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ANTRAG 

an das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Kärnten 

am 28. Mai 2024 

Klagenfurt, 06. Mai 2024 

Lehrlinge/Lehrbetriebe/Familien entlasten.  

 

Gleich wie für Schüler:innen gibt es auch eine Lehrlingsfreifahrt bei den Kärntner Linien. 
Lediglich ein Selbstbehalt von etwa 20,-- Euro muss bezahlt werden, um innerhalb von 
Kärnten an den Arbeitsplatz oder in die Schule zu kommen, wenn gewisse Voraussetzungen 
erfüllt sind. 

Selbige Voraussetzungen können nicht erfüllt werden, wenn die Fahrt zum Beispiel in die 
Berufsschule in ein anderes Bundesland zu absolvieren ist. Hier werden private 
Kostenübernehmer:innen (Familien, Lehrlinge selbst, aber auch Lehrbetriebe, die für solche 
Kosten aufkommen) durch Internate und entsprechende Förderungen unterstützt. 

Leider bieten nicht alle Internate auch eine Unterbringung an Wochenenden an, sodass 
Lehrlinge am Freitag den Heimweg antreten müssen. Hier entstehen etwa 4-mal im Monat 
Kosten (nicht nur, aber typischerweise für öffentliche Verkehrsmittel), die für das knappe 
Lehrlingseinkommen eine große Belastung darstellen. Typischerweise unterstützen 
Lehrbetriebe und Familien bei diesen Reisekosten, gerade für Betriebe ist es wichtig, dass 
Lehrlinge nicht demotiviert oder unzufrieden ihren meist noch nicht zur Profession gereiften 
Tätigkeit nachgehen. 

Wir sprechen hier nicht vom „Luxus“ nach Hause zu reisen, sondern vom Zwang, da eine 
Unterbringung an Wochenenden eben nicht vorgesehen ist. 

 

Der SWV stellt daher folgenden Antrag, und lädt alle Fraktionen des 
Wirtschaftsparlaments ein, ihn zu unterstützen: 
 
Die Wirtschaftskammer Kärnten möge in Kooperation mit dem Land Kärnten für 
berufsschulbedingte unzumutbare Reisekosten ein Budget reservieren und somit 
Lehrbetriebe, Lehrlinge und deren Familien entlasten. Langfristig möge sich die 
Wirtschaftskammer für eine bundesweite Lehrlingsfreifahrt einsetzen. 

   

        

 
KommR Alfred Trey       DI Dr. Horst A. Kandutsch 

Vizepräsident der      Mitglied des Wirtschaftsparlaments 
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